
Israelreise vom 23. Oktober bis 1. November 2024 

Sächsische Posaunenmission & Brass for Peace 

Ausschreibung 

 

Das Heilige Land wahrnehmen, erfahren:  

mit Musik, in Begegnungen und Gesprächen, in Andachten und Feiern. 

Das Reise-Programm bietet eine Mischung aus Begegnungen mit unterschiedlichen 

Menschen und biblischen Landschaften. Natürlich werden wir gemeinsam musizieren und 

einige touristisch wichtige Stätten besuchen; es ist die Besonderheit bei dieser Reise, dass 

wir neue Begegnungen haben werden. Wir wollen mit Menschen in Kontakt kommen, die 

uns über ihr Land und ihre Situation Auskunft geben können. Dafür steht vor allem unsere 

deutschsprachige Reiseleiterin, Ramzia Sabbagh, die Brass for Peace schon seit der ersten 

Reise 2007 betreut. Die Sicherheitssituation ist für unsere Reise auch in der Westbank nach 

wie vor unproblematisch. Wir werden im Gästehaus Talitha Kumi, Bethlehem (Westbank), 

Gästehaus auf dem Sternberg in Ramallah (Westbank), bei den franziskanischen 

Schwestern auf dem Berg der Seligpreisungen am See Genezareth und im Hotel Holyland 

Inn in Jerusalem unterkommen. 

Auf dieser Reise sind ein Konzert mit den Schülerinnen und Schülern von Brass for Peace, 

ein Konzert am Reformationstag in der evangelischen Erlöserkirche in der Jerusalemer 

Altstadt sowie einige Standmusiken geplant. Die jeweiligen Programme sind unterhaltsam, 

anspruchsvoll, nah an den Leuten - auf jeden Fall vielfältig.  

Es wäre schön und wichtig, wenn alle am Probenwochenende in Dresden teilnehmen 

können. Die Bläserliteratur werden wir vorher zur Verfügung stellen. Vor allem kann man in 

Dresden die Gruppe, mit der wir in Israel/Palästina unterwegs sein werden, schon mal 

kennen lernen. Ebenso werden wir dort detaillierte Informationen geben und weitere 

Fragen zur Reise beantworten.  

Die Reiseleitung übernimmt der Vorsitzende von „Brass for Peace“, Pfarrer Eberhard 

Helling, der schon zum neunten Mal mit Bläsergruppen in Israel unterwegs ist. Die 

musikalische Leitung liegt in den Händen von LPW Jörg-Michael Schlegel. 

Der Preis dieser Reise beträgt ca. 2.400 € im Doppelzimmer und 2.945 € im Einzelzimmer. 

(Die Zahl der Einzelzimmer ist begrenzt.) Der genaue Preis kann erst im Dezember 2023 

nach Veröffentlichung der Flugpreise benannt werden. Die Reise ist für insgesamt 42 

Bläserinnen und Bläser kalkuliert.  

Die Plätze werden nach Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. Bei den letzten freien 

Plätzen behalten wir uns vor, auch die Stimmverteilung mit einzubeziehen, damit wir eine 

ausgewogene Besetzung haben. Über den Reisepreis stellt unser Partner „Biblische Reisen 

GmbH“ aus Stuttgart eine Rechnung. Von dort kommen auch die Reiseunterlagen. 

 

 



Im Reisepreis enthalten sind: 

 Flug (Economy) von Frankfurt (Dresden) nach Tel Aviv und zurück (aller Voraussicht 

nach ist ein Anschlussflug von/nach Dresden im kommenden Jahr möglich) 

 alle Übernachtungen mit Halbpension in guten Mittelklasse-Unterkünften 

 Busfahrten und Eintrittsgelder für die im Reiseverlauf angegebenen Ziele 

Zusätzliche Kosten:  

 Übernachtungs- und Verpflegungskosten für das Vorbereitungswochenende in 

Dresden: 120 Euro 

 Rail- and Fly-Ticket: An- und Abreise zum Flughafen Dresden bzw. Frankfurt mit der 

Bahn und fast allen öffentlichen Verkehrsmitteln (Verkehrsverbund), ohne 

Zugbindung, auch für ICE gültig. Das Ticket gilt ab Heimatbahnhof zum Flughafen (am 

Flugdatum und einen Tag vorher) und vom Flughafen zurück zum Heimatbahnhof 

(am Flugdatum und einen Tag danach). Hin- und Rückfahrt als Paket 84 Euro  

 Reiserücktrittsversicherung -s. Ausschreibung von Bibl. Reisen. Wenn jemand bereits 

eine Reiserücktrittsversicherung über ADAC – oder Visa- Card (o.ä.) hat, benötigt keine 

Extra-Rücktrittsversicherung; ebenso bei der nachfolgend aufgeführten 

Reisegepäckversicherung. 

 Reisegepäckversicherung bis 1.000 € | für „normales“ Gepäck sollte dies ausreichen. 

Wer ein sehr teures Instrument (oder eine teure Kamera) besitzt und dies versichert 

haben will, muss dafür auf eigene Kosten eine zusätzliche Versicherung abschließen!  

 

Instrumententransport 

Trompeten werden im Handgepäck mitgenommen, alle größeren Instrumente kommen 

ins Sondergepäck und müssen für den Flug in einem Koffer/Softcase transportiert und 

darin gut „ausgestopft“ werden. Ein einfaches Gigbag (aus weichem Schaumstoff) ist nur 

bei Trompeten möglich. Die großen Instrumente müssen als Check-in-Gepäck aufgegeben 

werden und werden hierfür weder entsprechend behandelt noch sonder-versichert. Ein 

Koffer aus Hartschaum („Softcase“) für die großen Instrumente ist möglich – aber auch das 

Mindeste an Sicherheit. 

Die Bläserliteratur für die Reise wird zum Probenwochenende in Dresden vorgestellt;  

wir gehen davon aus, dass alle Teilnehmenden sich die Stücke selbstständig erarbeiten. 

Das Bläserprogramm ist für „normale“ Posaunenchormitglieder geeignet, jedoch nicht für 

Anfänger.  

Der Reisepass muss am Ende der Reise noch mindestens ½ Jahr gültig sein, ansonsten 

bitte umgehend einen neuen beantragen.  

Ein Visum ist im Vorfeld nicht nötig, man bekommt es bei der Einreise. Sollten sich im 

Reisepass Stempel anderer arabischer Länder befinden, fragen Sie bitte sicherheitshalber 

nach, ob das Probleme gibt. Die Währung „NIS“ (z. Zt.: 4,09 Neue Israelische Shekel = 1 

Euro) tauscht man am besten vor Ort in bar, oder hebt mit Visacard vor Ort Geld ab. 

Besondere Impfungen sind nicht nötig.  



 

Zur Vorbereitung auf die Reise treffen wir uns vom 23.-25. August 2024 in der Ev. 

Tagungs- und Freizeitstätte Dresden, Heideflügel 2, 01324 Dresden (www.tagungsstätte-

dresden.de). Dort werden wir die Literatur erarbeiten, die Reiseroute besprechen und auf 

alle weiteren Fragen eingehen.  

Wir reisen im Herbst, d.h., die Temperaturen können sehr schwanken. Die 

Tagestemperaturen liegen zwischen 20-28 Grad, nachts zwischen 12-17 Grad, mit 

gelegentlichem Regen ist zu rechnen. Für die Wanderungen ist gutes Schuhwerk nötig. 

Ebenso Sonnenbrille, Sonnenmilch und Kopfbedeckung nicht vergessen. Dagegen ist es in 

den klimatisierten Reisebussen und im Flugzeug mitunter ziemlich kühl. 

Eine Bitte an alle, die fotografieren: Bei Digitalkameras am Abreisetag das aktuelle Datum 

und die Uhrzeit eingeben. Dies erleichtert das Zusammenstellen einer „Reise Foto-CD“ 

sehr! 

 


